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BRANDL, Ludwig: Wiıderspruch un Gehorsam. gesichts der dürftigen Quellen ze1igt sıch weıterer
Der gerade Weg des Fıchstätter Dompfarrers Jo- Forschungsbedarf.

Brandl eıne Fülle NEeu aufgefundenerhannes Kraus 1mM rıtten Reich Würzburg: Ech-
GT 1995 XILL, 566 Studien Z Kırchenge- Dokumente und Aussagen VO Zeıtzeugen. Es
schichte der eıt. Ar 64,— gelingt ıhm plastisch und überzeugend, dıe Aus-

Das wichtige Buch 1st eine theologische Dıs- einandersetzungen zwischen der katholischen
sertatıon, dıe 1m Wıntersemester 9972/93 VO der Kırche 1n FEichstätt und dem Nationalsoz1ıalısmus
Uniiversıität Würzburg (P£or Klaus Wıttstadt) herauszuarbeıten. Es erheben sıch dennoch die

tolgenden Fragen: Brandl versteht seıne Studie2wurde [ )as Thema 1st hochaktuell,
da die pauschalierenden Urteile über das Ver- als „Klerus-Forschung“ 445) Ware nıcht
hältnıs der katholischen Kıirche Au rıtten sinnvoller, S1e als umgreifende Regional- der
Reich 1n rage stellt. Obgleich die Arbeıt sıch Feldstudie begreifen? Dadurch würde eıne
VOT allem miı1t dem Eichstätter Dompfarrer Jo- Einseitigkeit 1n der Thematık verhindert. Ka
hannes Kraus RIO — 974) 1n den Jahren 1956= der Aflßst sıch Brand!|l nıcht auft eınen dıtteren-
1938 beschäftigt, kommt 1n dieser Milieustudie zierenden Widerstandsbegriff eın (206, ZWZ 264)
dıe Bischotfsstadt Fichstätt voll 1n den Blick Per- Als Preıs bleiben seıine Aussagen T7A R IThema

und Vorgange werden aufgrund Kırche und Politik Vagc In die Darstel-
Dokumentenfunde vorgestellt; das sıch entwık- lung fließen manchmal Wertungen des Autors
kelnde IDDrama wiırd 1n kleinen Schritten nachge- e1ın, eLIwa W 4S den Patrıotismus der Krıiegsgenera-
zeichnet. Ansatzpunkt 1st dıe grofße Predigt VO' t1on (59; 450) betritft. Dies beeinträchtigt dıe

Dompfarrer Kraus VO' 51 Januar 193 / (462— Objektivıtät der hıistoriıschen Forschung. TIrotz
472), der die ıhn verteidigende Predigt VO  — Bı- dieser renzen beweılst die Arbeiıt, da{fß neben
schof Michael ack] Aprıl 1937 (516— upert Mayer 1n München Ühnlıiche politisch
520) tolgt. Sıe wiederum provozıert die demon- weıtsıchtige un:! aufrechte Priester 1m rıtten
stratıven Reaktionen der Fichstätter Katholiken. Reich gab Johannes Kraus steht hierbei 1n der C1-=-

sSten Reihe Bleistein 5/So konnte die Ausweısung VO Kraus aus der
FEichstätter 107zese verhindert werden. och
spater wurde ıhm erneut der Prozefß BC- MÜLLER, Petro: Sozialethik für e1n

macht, un verbrachte e1in Jahr 1n Haft 1ın Deutschland. Die „Dritte Idee“ Altred Delps
Nürnberg. Nur durch die Resignatiıon auf seıne ethische Impulse ZUr Retorm der Gesellschaft.
Stelle 1n Eichstätt konnte yrößeren Straten Müuünster: K 1994 189 (Schriften des Instıtuts

für hristl. Sozialwissenschaften der Westf. Wil-entgehen. Bıs seinem Tod o1ng seınen L e
bensweg geradlınıg miıt allen Konsequenzen für helms-Universıität Munster. 32°) Kart. 44,50

Der Jahrestag der Hinrichtung VO Asıch und andere.
Neben dieser 1Ns Detail gehenden Autarbei- red Delp 5 ] Februar 1945 1n Berlin-Plöt-

ZENSCC „Hoch- und Landesverrats un!Lung des Eıchstätter Kontftlikts bıetet Brandl erst-

mals eın ausführliches Kapitel über die „Acıes Wehrkraftzersetzung” lenkte dıe Aufmerksam-
keıt der Forschung uch auf seın zentrales Anlıie-ordınata“, jenen Bund Aaus ehemalıgen Offizieren

des Ersten Weltkriegs, der sıch G SCIl, die soz1ale Frage. Petro Müller oreift 1n sel-
uch 1m Kontakt mıt Kardinal Faulhaber 1n e1l- 1CT theologischen Dissertation (Würzburg
NeTr kämpferischen Auseinandersetzung mıiıt dem diese Frage auf, die sıch 1n Delps Entwurt „Dıie

Dritte Idee Jenseıts VO Kapitalısmus und Mar-rıtten Reich engagleren wollte 210—-268). An-

501


